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Der Antrag lautete: 
 
 
„Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg bietet Brautpaaren anlässlich ihrer Eheschließung an, einen 
Obstbaum auf einer „Hochzeitswiese“ zu pflanzen.“ 
 
 
Stellungnahme 
 
Seit Beginn der Spendenaktionen „Mein Baum für Magdeburg“ (1995) und auch „500 
Apfelbäume“ (2007) nutzten in den vergangenen Jahren auch viele Hochzeitspaare die 
Möglichkeit diesen Tag mit einer Baumpflanzung unvergesslich zu machen. Das Hochzeitspaar 
kann aus einer Liste gesammelter Einzelstandtorte (geführt durch EB SFM) auswählen, wo der 
„Hochzeitsbaum“ gepflanzt wird. Für beide Aktionen werden kontinuierlich geeignete Standorte 
gesucht und aufgenommen. Die gespendeten Bäume werden im Spätherbst gepflanzt. Im 
Rahmen einer Abschlussveranstaltung wird durch den Oberbürgermeister mit allen Spendern 
das jeweilige Spendenjahr beendet.  
 
Zu Beginn des Jahres wurden im Internetauftritt der Landeshauptstadt www.magdeburg.de die 
Informationen zu den Spendenaktionen überarbeitet und um die Listen der Einzelstandorte 
ergänzt. Die Überarbeitung des Flyers steht zurzeit noch aus. 
 
Die Ausweisung von „Hochzeitswiesen“ ist aufgrund fehlender geeigneter Flächen nicht 
möglich. Pro Baum müssen 10 bis 25 m² (je nach Baumart) Fläche zur Verfügung stehen. Es 
gibt zurzeit keine zusammenhängenden in ihrer Größe geeigneten Flächen für Spendenbäume 
dieser Art.  
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